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Die Erſchwerung der Fremdeneinwanderung in England

Halle 20 Auguſt
Auf den Verſuch des Präſidenten Rooſevelt eine nicht blos von Juden

ſondern auch von zahlreichen chriſtlichen Notabeln unterzeichnete Petition

zu Gunſten der ruſſiſchen Juden dem Zaren zu übermitteln hat die
ruſſiſche Regierung mit dem Bemerken daß eine Einmiſchung in die
inneren Angelegenheiten unzuläſſig ſei ablehnend geantwortet Wie wenig
aber Metzeleien wie ſie in Kiſchinew ſtattgefunden haben und überhaupt
die Behandlung der Juden in Rußland und Rumänien nur innere Ange
legenheiten eines Landes ſind geht wohl am beſten daraus hervor daß
ſelbſt diejenigen Länder welche bisher die Aſylländer im umfaſſendſten
Sinne des Wortes waren England und die Vereinigten Staaten durch
die ins Ungeheuerliche vermehrte Auswanderung der Juden aus Rußland
und Rumaänien ſich veranlaßt gefühlt haben Maßregeln zu ergreifen bezw
zu beraten durch welche die Einwanderung erſchwert werden ſoll Natürlich

konnte man keine Ausnahmegeſetze gegen die Juden erlaſſen das wäre
in beiden angelſächſiſchen Ländern unmöglich und ſo richten ſich die
Geſetze bezw Vorſchläge gegen die Einwanderung Fremder überhaupt
ſodaß alſo tatſächlich alle Völker alle Religionen und Konfeſſionen alle
politiſchen Parteien aller Länder darunter zu leiden haben daß Rußland
und Rumänien die Juden zu verfolgen belieben Tatſächlich ſind dieſe

Maßnahmen veranlaßt worden durch den Umſtand daß große Scharen
armer und ärmſter jüdiſcher Auswanderer in England und Amerika ge
landet ſind und ſich genötigt geſehen haben vorzugsweiſe in London und
Newyerk ſich niederzulaſſen in dieſen Städten ganzen großen Stadkteilen
einen anderen Stempel aufzudrücken und da ſie um jeden Preis arbeiten
mußten und wollten ganz eigenartige Zuſtände zu ſchaffen Jn Nervyork
allein wohnen jetzt mehr Juden als im ganzen deutſchen Reiche

Jn England ſind zunächſt von einer von der Regierung eingeſetzten
beſonderen Kommiſſion die 175 Sachverſtändige aus allen Schichten der

Bevölkerung vernommen hat acht Vorſchläge gemacht worden die gegen
alle Fremden gerichtet ſind Speziell wenn auch nicht nominell gegen die
Juden gerichtet iſt der Vorſchlag daß zur Verhinderung von Ueber
völkerung durch eingewanderte Ausländer die Niederlaſſung derſelben in
Stadtbezirken die ſchon überfüllt ſind unterſagt werden ſoll Noch handelt
es ſich vorläufig nur um Vorſchläge die das Parlament abändern oder
verwerfen kann deren Beratung lange verſchoben werden oder ſich hinziehen
kann Aber ſelbſt von fremdenfeindlichſter Seite wird betont daß gegen

den Ausländer als Ausländer weder auf Grund ſeiner Abſtammung ſeiner
Nationalität noch ſeines Glaubens eine Schranke jemals gezogen werden
dürfe Wer nützlicher Bürger werden wolle der ſei willkommen Das
Geſetz ſollen und werden eventuell zu fühlen bekommen die Hochſtapler
Proſtituierten und der ſonſtige verbrecheriſche Abſchaum die ununterbrochen
aus allen Weltteilen nach England ſtrömen und hier namentlich in London
durch Verbrechen und Schandtaten dem Publikum und den Gerichten viel
zu ſchaffen machen Mit Bezug auf die eingewanderten ruſſiſchen Juden

ſchreibt die Daily News Wenn man erwägt daß dieſe Leute gezwungen
worden ſind aus unerträglichen Verhältniſſen im Oſten Europas zu
flichen und wenn man ſieht wie ſie ſich bemühen nützliche und hilfs
bereite Bürger zu werden dann kann man nicht umhin jede Aenderung

2Die junge Exzellenz
Roman von Georg Hartwig

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ein Gefühl innerer Beklemmung ließ ihn ihr Zimmer auf

ſuchen wo ſie erfolgreich Argwohn und Mißtrauen in des ehr
geizigen Mannes Seele geſät Die Saat war üppiger auf
gegangen als ſie es vermeinte Jhre Frucht war giftig Herr
von Wechting ſpürte wie ſie ihm Schauer und Glut durch die
Adern jagte

Jn ſolcher Aufwallung warf er ſich vor ſeiner Gattin
Schreibtiſch in den Stuhl und ſetzte ſein Abſchiedsgeſuch auf
Als er es überlas erſchien es ihm nichtsſagend da die gärende
Bitterkeit ſeines Herzens darin keinen Ausfluß gefunden Es er
leichterte ihn nicht Er zerriß den Bogen und ſchrieb mit
fliegender Feder ein zweites Geſuch in den allerherbſten Aus
drücken nieder

Dann ſprang er auf und lachte rauh Er wußte daß er
ſein Geſuch in dieſer Form in kürzeſter Friſt zurückerhalten
würde und einen Verweis dazu vielleicht auch einen Beſuch
des Oberſtabsarztes Er ſtarrte vor ſich hin Abſchied Und
alles aus und vorbei Hoffnungen Pläne Seine Gegner
triumphierten Und Laura ſeine ehrgeizige Gattin Die für
ihn den demütigenden Bittgang getan Durch wen ſollte ſie
ſeinen Abſchied erfahren Wie konnte er ihr noch ins Auge
ſchen Aber wenn er blieb und ſich die heutige Geſchichte ſtetig
wiederholte wenn man ihn drückte drückte

Der Abend war längſt hereingebrochen Keine Speiſe war
über die Lippen des grübelnden Mannes gegangen dagegen
zwang ihn ein brennender Durſt den ſein heißer Kopfſchmerz
nur vermehrte ein Glas Wein nach dem andern hinabzuſtürzen
Das ſchwer überreizte Gehirn verurſachte ihm qualvolle Schmerzen

Er gedachte ſeines Bruders und daß dieſer demſelben
Manne in welchem er ſeinen Todfeind ſah das Glück des
Lebens verdanken wollte ihm nahetreten als Sohn und

mit Bangen zu betrachten die unſer Land daran verhindern könnte auch
weiterhin dieſen duldenden und verfolgten Wanderern einen ſicheren Hafen
zu bieten

Politiſche AUeberſidht
Dentſches Reich

Berlin 19 Auguſt Hofnachrichten Aus Wilhelmshöhe
wird gemeldet Heute morgen machten beide Majeſtäten eine Promenade
Der Kaiſer hörte ſpäter den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts
v Lucanus und empfing den bisherigen Marineattaché bei der Botſchaft
zu London Kapitän z S Coerper und den kürzlich zum Marineattaché
in London ernannten Korvettenkapitän von Cotzhauſen

Hundert Jahre ſind am 19 Auguſt verfloſſen ſeitdem der an
geſtammte Landesherr Friedrich Franz I ſeinen Einzug in die alte Stadt
Wismar hielt Wismar war vorläufig nur als Pfand an Mecklenburg
gekommen jetzt iſt die alte Hanſaſtadt nun wieder ganz deutſch geworden
Aus Anlaß der Hundertjahrfeier iſt die Stadt feſtlich geſchmückt Die noch
aus dem 14 und 15 Jahrhundert ſtammenden alten Häuſer mit ihren
architektoniſch wunderbar ſchönen Giebeln geben ein eigenartiges packendes
Bild das um ſo ſchöner ward als am Mittwoch der geſchichtliche Feſtzug
durch dieſe altertümlichen Straßen zog Zu dem Hauptffeſttage traf der
Großherzog ein begleitet vom Prinz Gemahl Heinrich der Niederlande
Herzog Paul Friedrich Vater Herzog Paul Friedrich Sohn ſowie dem
Herzog Adolf Friedrich und Gefolge Auch aus Schweden ſind zahlreiche
amtliche Vertreter erſchienen dagegen war von einem Vertreter des
Deutſchen Reiches nichts zu ſehen und zu hören

Eine deutſche Abordnung iſt laut Meldung aus Paris zur
Zeit unter der Führung des Landwirtſchafts Staatsſekretärs in Elſaß
Lothringen Herrn Zorn von Bulach auf einer Studienreiſe in
Burgund begriffen um dort die Ergebniſſe der Wiederbepflanzung der
durch die Phylloxera zerſtörten Weinberge mit amerikaniſchen Reb
ſtöcken kennen zu lernen Die in Frankreich erzielten Reſultate ſollen dann
für die von der Reblaus angegriffenen Winzerbezirke am Rhein und der
Moſel verwertet werden

Unter der Spitzmarke Die Abneigung gegen die zwei
jährige Dienſtzeit ſchreibt uns ein Berliner Mitarbeiter unterm 19
Die neue Militärvorlage wirft ihre Schatten vordus Zum Kaifer
manöver ſind wie ſoeben gemeldet wird Befehle ergangen in denen
man eine Vorprobe zur Militärvorlage erblickt Aber noch andere Zeichen
weiſen auf die Bedeutung des kommenden Entwurfs hin Aufmerkſamen
Beobachtern dürfte nicht entgangen ſein daß ſeit einiger Zeit mit ver
mehrter Lebhaftigkeit in denjenigen Preßorganen die den Konſervativen
naheſtehen die Nachteile der zweijährigen Dienſtzeit geſchildert werden
Es iſt als ſicher zu betrachten daß die Rechte im Reichstag die Gelegen
heit der Heeresverſtärkung wahrnehmen wird um ihrer Abneigung gegen
die verkürzte Dienſtzeit ernent Ausdruck zu geben Freilich ohne praktiſchen
Erfolg Denn auf der anderen Seite ſind Zentrum und Linke in der
Forderung einig die verſuchsweiſe eingeführte zweijährige Dienſtzeit zu
einer dauernden geſetzlich feſtgelegten Einrichtung zu machen Die Militär
verwaltung iſt zu wiederholten Malen im Reichstag um Auskunft erſucht
worden wie ſich die zweijährige Dienſtzeit bewähre und bei allem Vor
behalt lautete die Antwort durchweg im befriedigenden Sinne Kriegs
miniſter v Goßler erklärte ausdrücklich es ſeien keine Erſcheinungen zu
Tage getreten welche eine Aenderung unbedingt notwendig machen Bei
dieſer Sachlage wird man dem Sturmlauf gegen die zweijährige Dienſt
zeit mit voller Ruhe entgegenſehen können

Angeſichts der vielen Kombinationen die in italieniſchen
und anderen auswärtigen Blättern über die zukünftige Haltung des
neuen Oberhauptes der katholiſchen Chriſtenheit zu Tage treten iſt
ein Wort von Wichtigkeit das Papſt Pius X dieſer Tage geſprochen hat
Auf eine Anfrage ſagte er wie der Germania aus Rom gemeldet
wird folgendes Erwarten Sie nichts Neues Senſationelles von mir
Sagen Sie allen daß ich bete und mich orientiere Jm Anſchluß hieran
wird weiter mitgeteilt daß die Entſcheidung aller wichtigen Sachen von
der Kurie bis Oktober vertagt iſt

eine innere Angſt um die Zukunft des jungen Mannes preßte
ihm die Kehle zuſammen Er ſprang auf und ſtürzte in ſein
Zimmer zurück nach dem Schubfach worin des Aſſeſſors Briefe
geſammelt lagen Sein Liebesleben mit der Tochter Soldens
war ja Täuſchung Die Wahrheit kannte er Wechting allein

Wie er in das Schubfach griff ſtieß ſeine Hand gegen den
Lauf eines Revolvers Er fiel ihm durch einen unglücklichen
Zufall gewiſſermaßen in die Hand Mit dieſem Moment war
ſein Schickſal entſchieden ein Zuſtand der geiſtigen Unfreiheit
überkam ihn

Er riß ein leeres Blatt hervor und ſchrieb mit zitternder
Haſt als ſeien die Minuten koſtbar geworden darauf nieder

Bruder Richard Oberſt von Solden hat mich mit dem
heutigen Tage aus dem Leben geſtoßen Er will mich verderben
Lebte nicht Koleman könnte man glauben er wolle Dir zum
Majorat verhelfen auf meine Koſten Jch habe gearbeitet wie
ein Tagelöhner Dies mein Dank Jch verſtehe nichts kann
nichts weiß nichte Wenn man mich nicht fortjagt wird man
mich für verrückt erklären Jch liebe meine teure Laura zu
ſehr ſie ſolcher Schande auszuſetzen Ja ich ſage es offen
ich ſcheue mich ſie ſo wiederzuſehen da ich ihr mehr verſprochen
habe Stütze ſie Liebe ſie Denkt an mich als an Euren
beſten Freund Und grüße ſie an die ich keine Kraft auch
keine Zeit mehr finde zu ſchreiben Jch habe Euch Beide über
Alles in der Welt geliebt Lebt wohl Seid glücklich Dei

Es war ſpät geworden als die kleine Tafelrunde welche
das Ehepaar Mertens um ſich verſammelt hatte aufſtand und
zum Plaudern in den Salon zurückſchritt

Eva zu deren Unterhaltung man drei junge Kameraden
geladen die an luſtigen Einfällen einander überboten plätſcherte
übermütig auf den Wogen des allgemeinen Frohſinns ohne
auch nur mit einem Gedanken bei dem Malheur ihres zu
künftigen Schwagers zu verweilen

Der Oberſt welcher auf die verſtändnisvolle Frage ſeiner
Gattin nach dem Ausfall der Wechtingſchen Beſichtigung kurz

Jm Zuſammenhange mit der Beratung des Kinder
ſchutzgeſetzes hat der Reichstag das Erſuchen an den Reichskanzler
geſtellt in bezug auf Erhebungen über den Umfang und die Art der Lohn
beſchäftigung von Kindern im Haushalt Aufwartung Kinderpflege u dgl
ſowie in der Landwirtſchaft und deren Nebenbetrieben ihre Gründe ihre
Vorzüge und Gefahren c mit den Landesregieeungen in Verbindung zu
treten und die Ergebniſſe der vorgenommenen Erhebungen dem Reichstage
mitzuteilen Wie der Magdeb Ztg aus Berlin gemeldet wird hat der
Reichskanzler zu dem gedachten Zwecke ſich mit den Landesregierungen
in Verbindung geſetzt und die bezüglichen Arbeiten ſind in die Wege ge
leitet worden

Die Gründung von Jnnungs Unterſtützungskaſſen
auf Gegenſeitigkeit durch Jnnungsausſchüſſe regelt ein gemeinſamer
Erlaß des Handelsminiſters und des Miniſters des Jnnern Es heißt
darin u Seit Jnkrafttreten des Reichsgeſetzes über die privaten Ver
ſicherungs Unternehmungen vom 12 Mai 1901 find die Jnnungs Aus
ſchüſſe als ſolche zur Errichtung von Verſicherungskaſſen auf Gegenſeitig
keit nicht mehr befugt Da nach S 6 des Geſetzes der Betrieb von
Verſicherungen nach dem Grundſatze der Gegenſeitigkeit auf die in den
Formen des Verſicherungsvereins auf Gegenſeitigkeit errichteten und zu
gelaſſenen Perſonen Vereinigungen beſchränkt iſt kann die Errichtung einer
gemeinſamen der gegenſeitigen Verſicherung dienenden Unterſtützungskaſſe
für die Mitglieder der in einem Jnnungsausſchuß vereinigten Jnnungen
und ihre Angehörigen nur noch durch unmittelbaren Zuſammenſchluß zu
einem Verſicherungsverein auf Gegenſeitigkeit oder wenn die gegen
ſeitige Unterſtützung auf Krankheitsfälle und Hinterbliebenenbeihülfe be
ſchränkt wird nach Maßgabe des Geſetzes über die eingeſchriebenen Hülfs
kaſſen erfolgen

Die geplante Fuſion des Nationalſozialen Vereins
mit der Freiſinnigen Vereinigung iſt den L N zufolge
am Dienstag in einer ſtark beſuchten Verſammlung in Dresden in welcher
Pfarrer Dr Friedrich Naumann aus Berlin ſprach perfekt geworden
Nach zweiſtündigem Referat des Herrn Naumann ſtimmte die Verſamm
lung folgender Reſolution zu Der Nationalſoziale Verein für Dresden
und Umgegend erklärt ſich mit der Fuſion des Nationalſozialen Haupt
vereins mit dem Liberalen Wahlverein im Prinzip einverſtanden ſetzt da
bei jedoch voraus daß für die Nationalſozialen nach wie vor die Grund
linien ihres Programms beſonders in ſozialer Hinſicht maßgebend ſind
und daß in den Orien in denen keine Organiſction der Freiſinnigen
Vereinigung beſtehe die nakionalſozialen Orts oder Landesvereine ihren
Namen beibehalten

Die Turnzeitung erläßt folgenden Aufruf
Einen jüdiſchen Turntag gedenken die ſchon zahlreich beſtehenden jüdiſchen
Turnvereine in der Zeit vom 21 bis 23 Auguſt in Baſel abzuhalten
Einberufer des Delegiertentages iſt der über 500 aktive Mitglieder ſtarke
jüdiſche Turnverein Bar Kochba Berlin Nach den bisher vorliegenden
Nachrichten wird der Turntag von einer größeren Anzahl von Vereinen
insbeſondere Deutſchlands und Oeſtreichs beſchickt werden und zu der
ſchon lange angeſtrebten Vereinigung der vertretenen Turnvereine in eine
Jüdiſche Turnerſchaft führen Die letztere ſoll namentlich mit

mehr Kraft als bisher den örtlich beſchränkten Vereinen möglich war
für die Verbreitung des Turnens unter den Juden im Sinne einer
nationaljüdiſchen Aufgabe Propaganda machen daneben auch einen
ſtarken ideellen und materiellen Stützpunkt für die angeſchloſſenen Vereine
bieten

Ueber ein Duell wird aus Allenſtein unterm 19 berichtet
Geſtern Abend 8 Uhr fand im Stadtwald ein Duell zwiſchen Leutnant
Kayſer und Leutnaut Klauenflügel vom 73 Feldartillerieregiment
ſtatt Kayſer wurde verwundet in ſeine Wohnung gebracht Die Urſache
des Duells iſt folgende Bei einer Abſchiedskneipe für den Hauptmann
Feige die im Artilleriekaſino gegeben wurde entſtand ein heftiger Streit
zwiſchen den Leutnants Kayſer Gamp und Klauenflügel Der Streit
Kayſer Gamp wurde beigelegt Die Leutnants Kayſer und Klauen
flügel trugen den ihrigen durch ein Duell aus

Aus Dar es Salaam erhält das B die Nachricht daß
Oberleutnant Pfeifer von der Schutztruppe bei einem Jagdausfluge
auf Elefanten ſtieß von denen er einen durch einen Schuß hinter das

n0 J mJ

weg mit einem Miſerabel geantwortet und dann geſchwiegen
hatte war ſoeben erſt bei einem heiteren Tiſchgeſpräch wieder
völlig Herr ſeiner Stimmung geworden Und die kleine Frau
Mertens welche die letzten Unmutsſchatten mit Hausfrauen
entzücken von der Stirn ihres Nachbars ſchwinden ſah gab ſich
alle Mühe dieſen fröhlichen Ton nunmehr feſtzubannen

Mitten in das fröhliche Gelächter hinein welches ihr naives
Erzählertalent entfeſſelt tönte draußen die Flurglocke einmal
zweimal als ob eine Hand in grimmer Haſt und Angſt daran riß

Oho ſagte Mertens Sollten wir das große Los ge
wonnen haben Das wäre Mariechen

Er ging hinaus kam aber ſo bald nicht wieder
Jhr Herr Gemahl ſchreibt erſt die Rückantwortdepeſche

daß er perſönlich das Geld in Empfang nehmen will ſcherzte
der Oberſt

Jn dieſem Moment trat der Major über die Schwelle fahl
im Anklitz und verſtört

Es war nichts Beſonderes Kind ſagte er zu ſeiner ihn
ungewiß anblickenden Frau Aber Du läßt ja Deine Gäſte
durſten

Seine Stimme klang ſpröde bei dem Scherz
Herr von Solden hatte einen ſchärferen Blick für dergleichen

Er benutzte einen günſtigen Moment um an den Major
heranzutreten der wie geblendet ſein Auge nmiederſchlug

Lieber Mertens ich will nicht aufdringlich erſcheinen aber
Wollen der Herr Oberſt die Güte haben in mein Zimmer
es iſt dringend ich bin noch wie gelähmt an allen

Gliedern
Herr von Solden ließ ſchon den braunen Vorhang hinter

ſich zuſammenſchlagen

Was iſt denn vorgefallen fragte er ſchnell Jch bitte
Sie Herr Major was kann geſchehen ſein das Sie ſo außer
Faſſung bringen könnte

Der Major preßte ſeine Hand auf den Arm des Oberſten
und flüſterte mit touloſer Stimme



z Seite 2 FreitagOhr verwundete Der angeſchoſſene Dickhänter wendete ſich gegen den
unglücklichen Schützen erfaßte ihn mit dem Rüſſel und warf ihn zu Boden
um ihn dann mit ſeinen mächtigen Füßen zu zerſtampfen Pfeifer war
ein ſehr beliebter Offizier deſſen Tod in der Kolonie ſehr betrauert wird
Jn jedem Jahre fallen Europäer in Oſtafrika ihrem Jagdeifer zum Opfer

e Beſonders gefürchtet ſind die Nashörner die meiſtens blindlings jeden
Menſchen angreifen wenn ſie aus ihrer Ruhe geſtört werden

4 Koburg 19 Auguſt Zum Verbandstag der deutſch evan
geliſchen Pfarrvereine waren 100 Abgeordnete erſchienen Der

e Regent war aus Oberhof eingetroffen um dem Feſtgottesdienſte in der
Schloßkirche beizuwohnen Bei Beginn der Verhandlungen begrüßte der
Regent die Erſchienenen indem er betonte daß man an dem Grund

m gedanken eines Zuſammenſchluſſes der evangeliſchen Landes
kirchen feſthalten müſſe

h München 19 Auguſt Ueber das Beſinden der Prinzeſſin
d Rupprecht die ſich bekanntlich einer Operation hat unſerziehen müſſen
wurde heute vormittag 9 Uhr folgender Krankheitsbericht ausgegeben

Die Prinzeſſin Rupprecht verbrachte eine ziemlich gute Nacht Jhr
ſubjektives Befinden iſt gut Sie hat wenig Schmerzen und kein Er

e brechen Der objektive Befund iſt zufriedenſtellend
e Orient
e r Die Wirren anf dem Balkanc 0 Auf der Balkanhalbinſel geſtaltet ſich die Lage immer kritiſcher die

Bulgaren ſpielen augenblicklich die letzten Trümpfe aus um ihr Spiel
S mit dem Weltfrieden doch noch zu gewinnen Jhre Taktik geht erſichtlich
e darauf aus die Türken durch nnabläſſige Provokationen zu irgend einer

e Unbeſonnenheit wenn möglich zu einem blutigen Maſſakre gegen bul
gariſche Banden und chriſtliche Ortſchaften zu verleiten um dann im
Gefühl der gekränkten Unſchuld über rohe Vergewatligung zu lamentieren
und die n e der Mächte zu ihren Gunſten doch noch zu erzwingen
Die Türken befleißigen ſich aber einer weiſen Mäßigung und die öffent
liche Meinung in Europa ſieht überwiegend auf ihrer Seite Schon jetzt
hat ſie die bekannte bulgariſche Zirknlarnote an die Mächte über die
troſtloſen Zuſtände in Mazedonien kühl bis ans Herz hinan auf genommen
Das bulgariſche Volk hat ſich durch ſein bisheriges Verhalten in dem
Maße um allen Kredit in der Kulturwelt gebracht daß ſeine Klagen ver
hallen wie die Stimme des Nufers in der Wüſte Hoffentlich weiß die
Türkei auch in Zukunft Tatkraft mit Mäßigung zu paaren

Ueber die Tätigkeit der Aufſtändiſchen in Mazedonien die nach wie
vor mit großer Beharrlichkeit in erſter Linie gegen die Verbindungslinien
gerichtet iſt wird jetzt ans Konſtantinopel gemeldet Aus Dedeagatſch
wird vom 17 berichtet Der Grieche Janni Milidſcham ein hieſiger
Kommiſſionär erhielt durch Hadſchi Damudi aus Smyrna 16 Fäſſer
Wie die Feſtſtellungen in Konſtantinopel ergaben enthielten ſie Rohſtoffe
für Oynamit Die Fäſſer wurden ins Meer verſenkt und der Grieche
verhaftet Bei Demirbeyli einer Station der Verbindungslinie 52 km
don hier wo auf dem Bahnhofe eine Dynamitpatrone explodierte eine
andere verſagte wurde kein Schaden angerichtet Vier Bulgaren wurden
im Walde verhaftet Bei Kerka auf derſelben Linie 22 km von hier

n verſuchten Bulgaren die Schienen mit Beilen zu zerſtören ſie wurdena rechtzeitig verhaftet

e GroßbritannienEine Univerſität in Transvaal

e

e Der Plan der Gründung einer Univerſität in Transvaal der zuerſt
e anläßlich der Reiſe Chamberlains durch die neuen Kojonien auftauchte

a und in dem Kolonialminiſter einen warmen Befürworter fand dürfte dem
e nächſt verwirklicht werden Der Ausſchuß zur Vorbereitung eines ſolchen

Unternehmens hat ſeine Arbeiten beendet und die Ergebniſſe in einem aus
führlichen Bericht niedergelegt Es wird darin die Erwerbung des nötigen
Grund und Bodens aus Staatsmitteln vorgeſchlagen wobei allerdings
noch zu eriwägen iſt ob die Gelder von der Verwaltung der neuen Pro
vinzen oderrcwon der Regierung des Mutterlandes kommen ſollen Jn
dem Lehrplan der zu gründenden Univerſität ſoll natürlich die techniſche
Erziehung vor allem einen hervorragenden Platz einnehmen und man
verſpricht ſich von dieſer Einrichtung außerordentlich viel wenn man ſich

S auch ganz klar darüber iſt daß die Früchte der Tätigkeit der neuen Lehr
e anſtalt erſt nach vielen Jahren geerntet werden können Der Ausſchuß

legt in feinem Bericht ganz beſonderen Wert darauf daß die Univerſität
ſo gelegen ſein ſoll daß ſie von den Städten Johannesburg und Pretoria
ſowie von dem Nandgebiet aus leicht erreichbar iſt

Kleine Chronik
Berlin 19 Auguſt 40000 Mark unterſchlagen Erheb

e liche Veruntreuungen ſind wieder bei einer hieſigen Bank vorgekommen
e Zwei junge Angeſtellte verſtanden es nach und nach bis über 40000 Mk
e zu unterſchlagen und die Vernntreuungen bis jetzt zu verheimlichen Nach
e Aufdeckung der Unterſchleife wurden ſie verhaftet und dem Unterſuchungs

richter zugeführt Etwa die Hälfte des Geldes das ſie beiſeite geſchafft
e hatten wurde noch in ihrem Beſitze gefunden und der geſchädigten Bank

wieder zugeſtellt Die andere Hälfte hatten ſie bereits in leichtſinniger
Geſellſchaft durchgebracht

Braunſchweig 19 Auguſt Stand der Typhusepidemie
Nach amtlichen Feſtſtellungen iſt die Typhusepidemie in hieſiger Stadt in

e ſchnellem NRückgange begriffen Während in der Woche vom 2 bis
e 9 Auguſt hier 127 Fälle gemeldet wurden hat ſich die Zahl der neuen
e Fälle in der letzten Woche 9 bis 15 Auguſt nur noch auf 21 belaufen
S Auffallend iſt dagegen die Zunahme der Fälle im Kreiſe Blankenburg

Dort wurden 82 Fälle an Unterleibstyphus gemeldet gegen 5 Fälle in der
Vorwoche

n Schneidemühl 19 Auguſt Auf den Schnellzug Berlin
e Königsberg geſchoſſen wurde am Montag beim Paſſieren der Strecke

Schneidemühl Konitz Mehrere Fahrgäſte waren gerade im Begriff im

e

e

e
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Speiſewagen das Mittagsmahl einzunehmen als plötzlich eine Blei
Vollkugel das Fenſter durchſchlug Zum Glück befand ſich in der Flug
bahn kein Paſſagier das Geſchoß prallte vielmehr an der gegenüber
liegenden Längswand ab und fiel zu Boden Die Nachforſchungen nach
dem Täter hatten bisher keinen ErfolgMainz 19 Auguſt Verzafinng eines Luſtmörders Der
vor 5 Jahren wegen Luſtmordes in Darmſtadt zum Tode verurteilte
Deſerteur Weygand der damals aus dem Gefängnis entfloh iſt geſternhierſelbſt verhaftet worden Er hat in der Zeit in der remhenlegſon in

Afrika gedient nahm auch an den Kämpfen in China teil wo er aber
wieder deſertierte und nach Deutſchland zurückkehrte Er hielt ſich ſeit
ſeiner Ankunft in Deutſchland ſtets im Freien auf wodurch es ihm mög
lich war ſich ſo lange der Verhaftung zu entziehen Die Verhaftung
erfolgte durch einen Gendarm der als Vagabund verkleidet ſchon längere
Zeit mit dem Luſtmörder verkehrte und ſein Vertrauen zu gewinnen ver
ſtand Weygand hatte ſ Zt in Eberſtadt bei Darmſtadt ein 11 jähriges
Mädchen in beſtialiſcher Weiſe ermordet

Bern 19 Augnuſt Gletſcher Neger Jm Berner Bund iſt
zu leſen Vor einigen Tagen war eine Dame mit einer größeren Geſell
ſchaft auf einer Gletſcherpartie im Wallis begriffen als ſie plötzlich merk
würdige Geſtalten auf ſich zukommen ſah Sie waren wie Touriſten ge
kleidet aber hatten kohlrabenſchwarze Geſichter Neger auf einem Gletſcher
fragten ſich alle erſtaunt Die Sache klärte ſich am abend im Hotel auf
Dort konnte man die Neger wiederfinden wie ſie eifrigſt bemüht waren
ſich wieder in Europäer umzuwandeln Sie wuſchen und rieben auf
ihren ſchwarzen Geſichtern herum und mit großer Mühe gelang es ihnen
die ſchwarze Kruſte zu entfernen Es waren Pariſer Touriſten die ſich
die Geſichter mit Ruß beſchmiert hatten weil man ihnen geſagt hatte
daß es das beſte Mittel ſei die Haut vor den Sonnenſtrahlen zu ſchützen
Hoffentlich findet das Beiſpiel Nachahmung ſchon um der wunder
baren Farbenwirkung willen die die Neger in der Schneeregion hervor
bringen

Bern 19 Auguſt Aus Chamonix verſchwunden iſt ſeit
einigen Tagen eine aus Deutſchland ſtammende Dame Die Vermißte
iſt das 30 Jahre alte Fräulein Dora Bücheler aus Bonn eine Tochter
des dortigen ordentlichen Profeſſors der Philoſophie Die Dame hatte
einen ganz ungefährlichen Spaziergang nach dem ſogenannten Chapeau
unternommen ſeitdem hat man ſie nicht mehr geſehen Jn weſſen Be
gleitung ſie ſich bei der Promenade befand weiß man nicht Jhr Schwager
der ruſſiſche Profeſſor Boſiner glaubt daß ſeine Verwandte das Opfer
eines Verbrechens geworden iſt

Liſſabon 19 Auguſt Eine Hungerliga Wollen wir der
Baroneſſe Thereſe Stempel einer geborenen Kurländerin die bereits ſeit
langen Jahren in Liſſabon lebt Glauben ſchenken ſo wäre eins der
drückendſten Probleme unſeres Jahrhunderts ſpielend gelöſt die Menſchheit
braucht nicht mehr zu eſſen ſie braucht nicht mehr um die tägliche Not
durft und Nahrung zu ſorgen es genügt der Baroneſſe Stempel gemäß
zweimal täglich ein Glas gezuckerter Zitronenlimonade zu trinken um
geſund und glücklich leben zu können Die Dame hat unter ihren
Freundinnen eine Liga gebildet in welcher ſich alle Mitglieder verpflichten
keine andere Nahrung außer Zitronenlimonade zu ſich zu nehmen und
alle behaupten ſich nie ſo wohl wie bei dieſer Diät befunden zu haben
Die Baroneſſe Stempel hat alle Aerzte aufgeſordert ſie auf ihren Zuſtand
zu unterſuchen und in der Tat ſieht ſie ſehr wohl und geſund aus
Dennoch meinen die Aerzte daß wenn nicht ein großer Humbug vorliegt
dieſe Diät die Damen wenn nicht auf den Kirchhof ſo doch in s Jrren
haus führen wird

London 19 Auguſt Schiffs un glück Wie bereits kurz ge
meldet hat ein Zuſammenſtoß des Dampfers Empreß of Jndia und
des chineſiſchen Kreuzers Huan Tai ſtattgefunden Der Empreß of
Jndia fuhr auf der Reiſe nach Hongkong parallel mit dem Kriegsſchiff
und befand ſich mit dieſem faſt in einer Höhe als plötzlich der Kapitän
des Huan Tai ohne vorherige Warnung nach Steuerbord wendete und
quer vor den Bug der Empreß of Jndia ging Der Paſſagierdampfer
manövrierte gleichfalls nach rechts und dieſe Vewegung hatte die Wirkung
daß der unvermeidliche Anprall des Kreuzers in ſchräger Richtung erfolgte
Der Huan Tai glitt dann an der Empreßß of Jndia entlang rück
wärts und beſchädigte das obere Takelwerk des Schiffes wurde aber ſelbſt
von der Steuerbord Schraube des Dampfers getroffen und ſank innerhalb
von 90 Minuten Es wurden 170 Mann der Beſatzung des Kreuzers
von der Empreß of Jndia gerettet Der mit 13 Matroſen ertrunkene
chineſiſche Kapitän des Huan Tai hatte ſich geweigert ſein ſinkendes
Schiff zu verlaſſen

London 19 Auguſt Unfall auf der Untergrundbahn
Geſtern ereignete ſich auf der hieſigen Untergrundbahn ein Unfall Mehrere
Eiſenſparren hatten ſich losgelöſt und wurden bei der Berührung mit der
Stromſchiene glühend wodurch ein Wagen Feuer fing Die Paſſagiere
ſtürzten aus dem Wagen doch konnte das Feuer bald gelöſcht werden
Seit der Pariſer Kataſtrophe ſind die Einnahmen der hieſigen Untergrund
bahn um mehr als tauſend Pfund unter den normalen Betrag geſunken

London 19 Auguſt Jn die See geſchwemmt Am Montag
ereignete ſich an der felſigen Küſte von Cornwall ein eigentümlicher Unfall
Eine aus mehreren Herren und Damen beſtehende Geſellſchaft von Sommer
friſchlern hatte auf einem hohen Felſen Platz genommen als ſich plößlich
eine große Woge erhob und einen Herrn und eine Dame in die See
ſchwemmte Trotz der verzweifeltſten Rettungsverſuche ertranken die beiden
Verunglückten Den anderen Ausflüglern war es gelungen ſich an die
Felſen feſtzuklammern ſie hatten aber zum Teil erhebliche Verletzungen
davongetragen

Aus der lmgebung
Eisleben 19 Augnſt Plötzlicher Tod Ergriffen

Der Kaufmann Wilhelm Ehrhardt aus Polleben welcher hier Einkäufe
machte betam in einem Geſchäft einen Schlaganfall an deſſen Folgen
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er ſofort verſtarb Der Schüler S von hier welcher vor einigen Tagen
mit einer größeren Summe Geldes welches er aus der elterlichen Wohnung
entwendet hatte von hier verduftete wurde geſtern in Zittau wohin er
gereiſt war feſtgenommen

Knapendorf 19 Auguſt Ein bedauerlicher Unglücksfalh
hat ſich am Dienstag in Rattmannsdorf ereignet Dorthin hatten ſich
mehrere Gutsbeſitzer von hier begeben um Getreide auf der Dreſchmaſchine
dreſchen zu laſſen Durch irgend welchen Umſtand iſt nun der 19jährigeLandwirt Lachner in die Lransmiſſton der Dreſchmaſchine gekommen

und hat ſehr ſchwere Verletzungen erlitten Demſelben wurde ein Arm
ausgeriſſen und der andere zweimal gebrochen auch ſind ihm die Kleidungs
ſtücke bis auf einen Stiefel vom Leibe geriſſen worden Der Schwer
verletzte fand im Bergmannstroſt in Halle Aufnahme wo er ſeinen
furchtbaren Wunden ſchon nach kurzer Zeit erlag

Wethau 19 Auguſt Unfall Beim Aufladen von Hafer erlitt
der Landwirt Louis Albrecht einen Unfall Durch die Fliegen waren die
Pferde unruhig geworden zogen kurz an und Albrecht ſtürzte vom Fuder
herab wodurch er ſich Verletzungen des Rückgrats und der Bruſt zuzog

Oſterfeld 19 Auguſt Schlimmer Sturz Der Dachdecker
Paul Bernhardt von hier ſtürzte in Beuditz von einem Dache wobei er
verſchiedene ſchwere Verletzungen darunter auch einen Armbruch erlitt

h Weißeufels 20 Auguſt Das Stadtverordnetenkolleginm
beſchloß geſtern einem Geſuch des Haus und Grundbeſitzervereins ent
ſprechend das Ortsſtatut über die Quartierleiſtung dahin abzuändern daß
alle Quartierlaſten künftighin von Hauswirten und Mietern mit einem
Einkommen von mehr als 1500 Mk Einkommen gemeinſam getragen
werden Mietswohnungen unter 300 Mk ſollen frei bleiben Zum Bau
eines neuen Volksſchulgebäudes auf dem Klemmberge wurden 144000 Mk
bewilligt von denen 100 000 Mk entweder als Vorſchuß den Erträgniſſen
der Sparkaſſe entnommen oder im Wege einer Anleihe aufgenommen der
Reſt dem Schulbaufonds entnommen werden ſoll Angeregt wurde dabei
der Blumenpflege durch Schulkinder und der Einführung des Kochunter
richts in der Volksſchule mehr Aufmerkſamkeit zuzuwenden Eine Inter
pellation an die Stadtbehörde bezüglich der Stellungnahme zu dem Plane
der Kgl Eiſenbahndirektion Erfurt mittels Rampe eine Schienen Ueber
führung an der Merſeburger Straße herzuſtellen wir haben über das
Projekt bereits näher berichtet beantwortete der Erſte Bürgermeiſter
Wadehn dahin daß ſich die Stadtvertretung mit allen Mitteln gegen die
Verwirklichung des verfehlten Planes wehren werde der doch nur ein
Proviſorium ſei und den Wagenverkehr erheblich erſchweren würde Die
bauliche Verbeſſerung des Bahnhofs ſelbſt würde man mit Freuden be
grüßen

Bitterfeld 19 Auguſt Verhaftet Selbſtmord Der
Bauunternehmer Guſt K und der Arbeiter Sch aus Wolfen wurden
geſtern wegen dringenden Verdachts des Meineids bezw der Verleitung
dazu verhaftet und in das hieſige Amtsgerichtsgefängniz eingelieſert
Die 19 jährige O S von hier beging Selbſtmord angeblich wegen
unglücklicher Liebe

o Calbe a 19 Auguſt Unglücksfall Jn einer hieſigen
Fabrik zogen ſich geſtern zwei Arbeiter derartige Brandwunden zu daß ſie
im ſtädtiſchen Krankenhauſe Aufnahme finden mußten

o Halberſtadt 19 Auguſt Totgeſtürzt Obdachlos Auf
dem Burchardikloſter verunglückte der Arbeiter Bendler indem er in
eine Vertiefung ſtürzte ſodaß der Tod eintrat Bendler arbeitete ſchon
lange Jahre auf dem Burchardikloſter Hinter dem alten Domſriedhofe
an der Sternſtraße wurde vorgeſtern nachmittag im vollſtändig entkräfteten
Zuſtande der alte 70 jährige obdachloſe Friedrich Drube II aus Emers
leben aufgefunden

8 Stafßzfurt 19 Auguſt Flüchtig Diebſtahl Der vor
geſtern hierſelbſt feſtgenommene aus der Zwangserziehung entwichene
Burſche iſt nachdem er durch einen hieſigen Polizeibeamten nach Zeitz
zurückgebracht worden war dortſelbſt ſeinem Transporteur abermals ent
flohen Dem Schützenhauswirt im benachbarten Leopoldshall ſind in
vergangener Nacht wiederum ſämtliche Hühner aus dem Stalle entwendet
Den ſcharfen Hofhund hatten die Spitzbuben vom Orte der Tat abgeſperrt
ſo daß er nicht zu ihnen zu gelangen vermochte
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Halle 19 Augnuſt
Gefährliche Körperverletzung Vom Schöffengericht zu Hett

ſtedt war der bereits zwölfmal und meiſtens wegen Gewalttätigkeiten vor
beſtrafte Arbeiter Hermann Adlung zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt
Hiergegen hatte er Berufung eingelegt Am 4 Mai begegnete der Ange
klagte beim Spaziergang dem Bergmann K und deſſen Frau wobei er
in Bezug auf letztere unflätige und beleidigende Aeußerungen tat Der Ehe
mann K ging jedoch zunächſt nicht weiter darauf ein ſondern ſetzte ſeinen
Weg fort indem er ſich nur jede weitere Beläſtigung verbat Hierüber
wurde dieſer ärgerlich und warf ohne jede weitere Urſache ſeinen ſtarken
ſpitzen Stock nach K Er traf letzteren ſo erheblich daß durch die Spitze
des Stockes die Schlagader und eine Sehne an einem Beine verletzt
wurden und K fünf Tage arbeitsunfähig war Der Verletzte ging nun
auf A zu um ſeinen Namen feſtzuſtellen jedoch wurde er von dieſem
gefaßt am Halſe gewürgt und bedroht K mußte unverrichteter Sache
gehen doch wurde A ermittelt und zur Rechenſchaft gezogen Da die
Beweis aufnahme daſſelbe Reſultat wie in erſter Jnſtanz ergab und das
Gericht den Angaben des Angeklagten keinen Glauben ſchenkte ſo wurde
die Berufung koſtenpflichtig verworfen

Unterſchlagungen im Amte hatte ſich der frühere Polizeiſergeant
Otto Biermann aus Bitterfeld zu Schulden kommen laſſen B hatte
im Mai d J vom dortigen Magiſtrat den Auftrag erhalten Beiträge für
die Land wirtſchaftliche Unfallverſicherung einzuziehen Er tat dies auch
behielt aber 94,49 Mk für ſich und verbrauchte ſie Um die Unter
ſchlagung zu verdecken begab er ſich zum Handelsmann N und erzählte

e Hauptmann von Wechting hat ſich in ſeiner Wohnung
erſchoſſen

h Der Oberſt ſuhr zurück als hätte ihn eine Schlange ge
ſtochen Sein blühendes Geſicht wurde bleich vor Schreck

Wie Nicht möglich ſtieß er rauh hervor Wann
Weshalb Wer war hier

Sein Burſche ſuchte den Herrn Oberſt bei mir auf Weder
e er noch die beiden Mädchen waren zu Hanſe geweſen als das

t Unglück dort geſchah Da die Zimmer dunkel blieben glaubten
die Leute Wechting ſei zum Abendeſſen ausgegangen Zufällig
ſuchte die Köchin vor dem Schlafengehen noch etwas in ſeinem
Zimmer Sie ſah es iſt entſetzlich entſetzlich

Was ſah ſie um Gottes willen fragte Herr von Solden
gepreßt

Wechting am Boden liegen den Revolver und einen
herabgeriſſenen Leuchter daneben Die arme unglückliche Frau
Jhr das beizubringen Jch habe den Burſchen ſofort zum
Oberſtabsarzt geſchickt wenn Hilfe noch und will gleich
ſelbſt wenn der Herr Oberſt die Güte haben wollen mich
zu entſchuldigen

Bleiben Sie ich werde gehen Rufen Sie bitte Altmann
hinaus er foll mich begleiten Sagen Sie meiner Frau vor
läufig nichts

Während der Oberſt im Korridor ſeinen Mantel umwarf
n trat der Regiments Adjutant bereits aus dem Salon
J Der Oberſt flüſterte ihm etwas zu während ſie haſtig die

m Treppe hinabſtiegen
Mertens Burſche ſchloß die Haustür drunten auf Der

Nachtwind brauſte zum Gange herein Sein Anhauch war
t kalt wie Todesgrauen

Droben wurde es mit einem Schlage ſtill Finſtere Ahnung
durchſchlich das traulich ſchimmernde Gemach

e Der Major konnte es nicht mehr ertragen Evas Geſicht
e in ſeiner ſtrahlenden Schönheit lächeln zu ſehen Wenn morgen

in erſter Frühe das Telegramm an ihren Verlobten abging
e Frau von Solden taktvoll wie immer ſtand anf

Jch denke wir gehen für heute auseinander Sie fragte
nicht aber etwas laſtete zentnerſchwer auf ihr Komm
Evchen Papa findet uns zu Hauſe Die jungen Herren ge
leiten uns gern

Sie gab das Zeichen zum Aufbruch zur unausſprechlichen
Erleichterung des Hausherrn dem die ſchlecht befeſtigte Maske
die er nur mühſam ſich aufzwang bei jedem Wort vom Antlitz
zu fallen drohte

Mitternacht war vorbei als der Oberſt in ſeine Wohnung
zurückkehrte Frau von Solden ſchrie laut auf vor Entſetzen
als er ihr wohl oder übel von dem Ereignis Kunde gab

Der Tod iſt augenblicklich eingetreten Er hat ſich mitten
ins Herz geſchoſſen Er hat vor ſeinem Schreibtiſch geſeſſen
in deſſen einem Fach der Schlüſſel ſteckte Jch habe ihn ab
gezogen und an mich genommen Wechtings Arbeitszimmer iſt
verſchloſſen Er liegt auf ſeinem Bett Ein Lazarettgehilfe
und der Burſche wachen bei der Leiche Es iſt als ſicher an
zunehmen daß Wechting in augenblicklicher Geiſtesumnachtung
Hand an ſich gelegt Der Oberſtabsarzt wird ſich in dieſer
Weiſe äußern Damit iſt das Begräbnis mit allen militäriſchen
Ehren geſichert

Oh hätteſt Du ihn heute morgen doch nicht getadelt
brach es über Frau von Soldens bebende Lippen Er war
ja doch ſtets ein halber Narr mit ſeiner Empfindlichkeit Hätteſt

Du Die Sprache verſagte ihr
Der Oberſt blickte ſie ernſt an

Hätte er ſeine Pflichten ſo aufgefaßt wie ich die meinen
ſtets aufgefaßt habe ſo ſtände es heute gut mit ihm Mich
drückt nicht die Spur eines Vorwurfes mein Gewiſſen iſt ganz
ruhigEie wagte nichts mehr zu ſagen Jhr war die Kehle wie

zugeſchnürt
Um fünf Uhr gehen die Depeſchen an Richard Wechting

und den Hofmarſchall ab fuhr der Oberſt fort langſam im

Kaſſel erwarten Jch ſelbſt werde Beiden morgen nachmittag
bis Marburg entgegenfahren Das General Kommando wird
bis dahin auch ſchon von dem Vorfall unterrichtet ſein

Und Dir fragte Frau von Solden ſtockend ihres
Gatten Arm umfaſſend Dir wird man von oben keinen Vor
wurf machen

Mir fragte der Oberſt erſtaunt ſtehen bleibend
Woraus Aus meiner Parteiloſigkeit Oder aus meiner

richtigen Beurteilung Wie kommen Dir nur ſo törichte Dinge
in den Kopf Luiſe Einer alten Soldatenfrau

Jch weiß nicht was mich ſo bekllemmt
Das Unerwartete und ein tiefes Mitgefühl für die trauern

den Hinterbliebenen Einen Tod ſchulden wir Gott alle Laß
uns ſchlafen gehen

Am folgenden Abend gegen die elfte Stunde wurde der
Schnellzug vom Bahnperſonal erwartet Leichte Schneeſchauer
erfüllten die windſtille Luft geheimnisvoll mit weißen Schleiern

Beamte und Gepäckträger ſtanden zum Empfang gerüſtet
auf dem taghell erleuchteten Perron den Moment erwartend
wo aus der Richtung der Geleiſekurve her die Dampfpfeife ihr
grelles Ankunftsſignal ertönen laſſen werde

Jetzt ein ſchriller Pfiff Alle Hände ſetzten ſich in Bereit
ſchaft die kurze Zeit des Aufenthaltes gehörig auszunutzen
Zwei Frauengeſtalten in ſchwarzer Kleidung traten aus dem
Wartezimmer auf den überdachten Bahnſteig

Glaubſt Du Mama daß Helene wieder mitkommt fragte
Eva in ihrem reizenden Geſicht viel mehr Erwartung als
Trauer zeigend Und daß Richard lange hier bleiben wird
da aus der Hochzeit nun doch ſo ſchnell nichts wird Es iſt
zu dumm gerade jetzt muß ſo etwas vorkommen

Zeige Trauer Kind ſagte die Oberſtin Es iſt ein
entſetzlicher Augenblick dem wir entgegengehen

Jn ſchwarzer Ferne funkelten zwei Feueraugen auf Zwiſchen
den farbigen Lichtern des Bahnkörpers brauſte die Lokomotive
des Eilzuges heran glühende Dampfſäulen von ſich ſtoßendZimmer auf und nieder ſchreitend Richard ſoll wie ich ihn

in dem Telegramm bat den Zug mit ſeiner Schwägerin in Fortjetzung folgt
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Nr 195
dieſem es ſeien ihm 100 Mk abhanden gekommen die er ſofort bezahlen
müſſe er möge ihm doch das Geld borgen in drei Tagen erhalte er es
wieder da er bereits an ſeine Schweſier geſchrieben habe N glaubte
dies und gab dem V das verlangte Geld erhielt es jedoch nach drei
Tagen nicht wieder da V dazu nicht in der Lage war Erſt ſpäter hat
B dem N die Summe zurückgegeben Jn der falſchen Vorſpieglung
egenüber dem N erblickte die Anklage einen Betrug und ein verſuchter
etrug wurde darin gefunden daß B zu der Ehefrau Qu ging von

welcher er 31 Mk einzuziehen hatte und dieſer ſagte ſie ſole ihm
4,50 Mk Beitrag geben dann ſei ſie gleich 5 Jahre von weiteren
Beiträgen befreit Frau Qu ging jedoch nicht darauf ein Bezüglich der
Betrugsfälle konnte eine genügende Unterlage zu einer Verurteilung nicht
zrhracht werden da V beſtritt irgend eine betrügeriſche Abſicht gehabt zu
haben Jm übrigen war der Angeklagte geſtändig Er will die Unter
ſchlagungen lediglich aus Not begangen haben Er habe 2,40 Mk gehabt pro Tag ſeine Frau ſei ſchwer krank außerdeu habe er zwei Kinder

und er habe ſich nicht anders zu helfen gewußt Den entſtandenen
Schaden habe er erſetzt Der Staatsanwalt hielt nach dem Geſtändnis
des V die Unterſchlagung für erwieſen und beantragte dafür drei Monate
Gefängnis Das Gericht erkannte dem Antrag gemäß Wegen des Be
trugs erfolgte Freiſprechung außerdem wurden 46 Tage der erlittenen
Unterſuchunghaft als verbüßt in Anrechnung gebracht

Erheblich herabgeſetzt wurde die vom Schöffengericht zu Hett
ſtedt gegen den Bergzimmermann Albert Knothe aus Siersleben wegen
öffentlicher Beleidigung des Gendarmen Sch feſtgeſetzte Strafe Am
8 Mai befand ſich der 28 jährige Angeklagte in ſtark angetrunkenem Zu
ſtande in einer Gaſtwirtſchaft zu Siersleben und benahm ſich ſo daß ihn
der Wirt aufforderte ſein Lokal zu verlaſſen Da K der Aufforderung
nicht nachkam ſo ließ der Wirt den Gendarmen Sch holen der ſeiner
ſeits den K ebenfalls aufforderte ſeiner Wege zur gehen Der Angeklagte
tat dies nicht ſondern beleidigte den Gendarmen K war am nächſten
Tage zu dem Beamten gegangen und hatte Abbitte geleiſtet doch konnte
die Anzeige nicht mehr aufgehalten werden Er will ſo betrunken geweſen
ſein daß er ſich der Aeußerungen die er getan nicht mehr erinnern
könne Für dieſe Beleidigung hielt das Hettſtedter Schöffengericht eine
dreimonatliche Gefängnisſtrafe am Platze Die Strafkammer als Be
rufungsinſtanz war jedoch der Anſicht daß mit Rückſicht auf die be
gleitenden Umſtände die Strafe zu hoch erſcheine Es wurde deshalb eine
Geldſtrafe von 30 Mk bezw 10 Tage Gefängnis feſtgeſetzt

Wegen Jagdvergehens war vom Hettſtedter Schöffengericht der
22jährige ſehr erheblich vorbeſtrafte Arbeiter Hermann Hoppe aus
Quenſtedt mit 8 Monaten Gefängnis beſtraft Der Angeklagte war am
10 Mai mit einem Gewehr und Patronen von Aſchersteben gekommen
und von dem Gutsbeſitzer H in Quenſſädter Flur am Kahlenberg auf
dem Anſtand ſitzend betroffen worden Als er den Jagdberechtigten ſah
warf Hoppe das Gewehr weg und lief fort Er wurde aber ergriffen
und geſtand zu die Abſicht gehabt zu haben auf Haſen zu ſchießen Die
vom Schöffengericht feſtgeſehte Strafe wurde auf 3 Wochen Gefängnis
ermäßigt

Ein großer Taubenliebhaber ſcheint der 16jährige Zimmer
lehrling Otto Kunze aus Spergau zu ſein der ſich wegen einfachen und
ſchweren Diebſtahls zu verantworten hatte Um ſeinen eigenen Tauben
beſtand auf möglichſt billige Weiſe zu vergrößern ſtahl er in 4 Fällen
vom Januar bis zum Mai einem Gaſtwirt und einem Bahnwärter
mehrere Paar wertvolle Tauben in einem Falle unter gewaltſamer
Oeffnung des Taubenſchlages Er war geſtändig und wurde mit Rück
ſicht auf ſeine Jugend zu 6 Wochen Gefängnis verurteilt

Wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen an einem
Mädchen unter 14 Jahren hatten ſich der Bäckerlehrling Max Hoff
mann der Lohgerberlehrling Paul Fritſch der Klempnerlehrling Otto
Reiniſch der Schmiedelehrling Otio Becker der Steinſegzerlehrling
Hermann Bähr und der Arbeiter Robert Haaſe ſämtlich aus Zoörbig
zu verantworten Haaſe der ſchon uehrfach vorbeſtraft iſt und als Haupt
täter und Anſtifter in Betracht kam befand ſich in Unterſuchungshaft
Alle ſechs Burſchen hatten erwähnte Straftat im Laufe der Jahre 1902
und 1903 verübt Haaſe wurde wegen Vergehens gegen S 176 3 ſowie
wegen Beihilfe dazu mit 6 Wochen Gefängnis Becker und Vähr mit je
1 Monat Gefängnis beſtraft Die übrigen drei Angeklagten wurden frei
geſprochen,

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLotal Berichte tſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 Auguſt
Zum Empfange des Kaiſerpaares Die Kaiſerin trifft am

ö September zwiſchen 9 und 10 Uhr vorausſichtlich um 9 Uhr hier
ein um der Einweihung der Pauluskirche beizuwohnen Zwei Stunden
ſpäter kommt der Kaiſer nach Halle Inzwiſchen wird dann die Kaiſerin
auf den Bahnhof zurückgekehrt ſein und beide Majeſtäten fahren dann
durch die bekannten Feſtſiraßen Die Kavallerie Ehreneskorte ſtellt voraus

ſichtlich das 12 Huſaren Regiment An der Moritzburg fahren die
Majeſtäten langſam vorüber von einer tatſächlichen Beſichtigung wird
Abſtand genommen weil der Muſenmsbau noch nicht fertig iſt Auch
die Francke ſchen Stiftungen werden nur im langſamen Durchfahren
beſichtigt Jhre Majeſtät die Kaiſerin welche bekanntlich beſonderes
Intereſſe für humanitäre und wohltätige Veranſtaltungen hat
gedenkt übrigens noch einmal an einem anderen Tage während der
Manöverzeit von Merſeburg nach Halle zu kommen um hieſige milde
und gemeinnützige Anſtalten zu beſuchen und von deren Einrichtungen
durch eingehendere Beſichtigungen Kenntnis zu nehmen Geſtern wurden
von der Straßen Ordnungs Kommiſſion die von Herrn Ober Polizei
Inſpektor Weydemann gemachten Vorſchläge wegen Spalierbildung und
Aufſtellung der Schulkinder genehmigt und beſchloſſen die Vorſtände
ſämtlicher Vereine und Korporationen 2c welche ſich an der Spalier

bildung beteiligen wollen zu einer am Montag den 24 Augnſt
abends 8 Uhr im großen Saal der Kaiſerſäle ſtattfindenden Ver
ſammlung einzuladen in der über den Aufmarſch und alle einſchlägigen
Fragen geſprochen werden ſoll

Tribüne zum Kaiferbeſuche Zum Kaiſerbeſuche wird auf dem
Freyberg ſchen Grundſtücke an der früheren Reitbahn zwiſchen der kleinen
Ulrichſtraße und dem phyſikaliſchen Jnſtitute eine große Zuſchauertribüne
errichtet werden Herr Direktor Stieber hat dieſes Grundſtück von dem
Eigentümer Herrn Brauereibeſitzer Freyberg für den Kaiſertag unentgeltlich
überwieſen erhalten und wird den ſich aus dem Verkaufe von Tribünen
billets ergebenden Erlös für eine Walderholungsſtätte für Frauen Mädchen
und Kinder verwenden Da weitere Tribünen in der Stadt nicht errichtet
werden die Reitbahn aber die einzige Straße iſt welche der Kaiſerliche
Zug kurz hintereinander zweimal durchfährt bei der Hinfahrt zur Moriß
burg und bei der Rückfahrt von dort ſo iſt eine rege Nachfrage nach
Tribünenplätzen zu erwarten Näheres wird noch bekannt gegeben werden
Herr Direktor Stieber nimmt aber ſchon jetzt Beſtellungen von Plätzen
entgegen

Sonderzüge zur Kaiſerparade Die Königl Eiſenbahndirektion
läßt am Paradetage 4 September Sonderzüge zwiſchen Halle nach
Frankleben und Halle nach Corbetha verkehren Der Verkauf der
Fahrkarten ſoll in Kürze aufgelegt werden um die zu erwartende Frequenz
baldigſt feſtzuſtellen Das Publikum wird gut tun ſich ſchleunigſt nach
Auflage der Fahrkarten ſolche zu löſen da ebenſo wie die Zahl der
Tribünen und Stehplatzkarten auch die der Eiſenbahn eine beſchränkte
iſt Nebenbei wird bemerlt da verſchiedentlich die irrige Anſicht geäußert
iſt die Tribünen und Stehplatzkarten wären bereits ausverkauft daß ſolche
noch in genügender Anzahl in allen Preislagen zu 10 6 5 4 Mk und
Stehplatz 0,50 Mk durch die Firma O Wiesner Halle a Poſt
ſtraße 1 Fernſprecher 923 zu beziehen ſind

Militäriſche Rangklaſſen Wie hoch bei Einquartierungen die
einzelnen militäriſchen Rangklaſſen unter Zugrundelegung des Charakters
eines Gemeinen bewertet werden darüber beſteht vielfach bei den Quartier
gebern Unklarheit Ein General gilt gleich 30 ein Stabsoffizier gleich 20
ein Hauptmann oder Leutnant gleich 10 ein Feldwebel oder Wachtmeiſter
gleich 5 und endlich ein Portepeefähnrich gleich 4 Gemeinen An Quar
tierräumen ſollen nach geſetzlichen Vorſchriften zur Verfügung geſtellt werden
für Generale drei Zimmer und eine Geſindeſtube für Stabsoffiziere zwei
Zimmer und eine Geſindeſtube und der Hauptmann und Leutnant haben
Anſpruch auf ein Zimmer mit Burſchengelaß

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Ritterſtatue am hieſigen Hauptpoſtgebände Ueber

die Bedeutung der geflügelten Ritterſtatue am hieſigen Hauptpoſtgebäude
Poſtſtraße hört man die verſchiedenartigſten Meinungen Nach Er
ndigungen an zuſtändiger Stelle ſind wir in der Lage mitzuteilen daß

die Statue den Erzengel St Michael darſtellt der am Poſtgebäude den
Beſchirmer des Weltfriedens vornehmlich der Deutſchen Lande verſinnbild
lichen ſoll Der verſtorbene Staatsſekretär v Stephan hat das Motiv
dazu dem von unſerem Kaiſer entworfenen Bilde mit der Unterſchrift
Völker Europas wahret eure heiligſten Güter entlehnt Die Statue

iſt nach einem Modell des Bildhauers Uphnes in Wilmersdorf durch die
Firma G Knodt in Bockenheim in Knpfertreibarbeit hergeſtellt worden

Erholungshans für Fabrikarbeiterinnen Eine Anzahl von
Damen welche durch ihre Tätigkeit in der Armen und Krankenpflege die
leibliche und geiſtige Not der Arbeiterinnen ſowie hänfig auch den ſitt
lichen Tiefſtand derſelben mit Bedauern wahrgenommen haben beſchloſſen
mit vereinten Kräften an der Hebung derſelben zu wirken Sie glauben
am beſten und ſchnellſten zu helfen durch Gründung eines Erholungs
hauſes in welchem die körperlich Schwachen beſonders gute Koſt alle
anderen aber auch neben einfachem guten und billigen Eſſen Anregung
Unterhaltung und auf Wunſch auch Unterweiſung im Nähen und Schnei
dern finden ſollen Da die guten anſtändigen Arbeiterinnen es wieder
holt beklagt haben nach Schluß der Fabrik Erholung und Zerſtreuung
nur auf der Straße oder in minderwertigen Reſtaurants ſuchen zu müſſen
ſo iſt zu hoffen daß recht viele kommen werden Das Haus ſoll in
hriſtlichem Geiſt geführt werden doch ohne Betonung irgend einer Form
des Chriſtentums Das Haus iſt geöffnet von 8 Uhr morgens im Winter
im Sommer von 7 Uhr bis abends 10 Uhr Es ſinden tagsüber Auf

nahme alle aus Kliniken und Krankenhäuſern entlaſſenen Rekonvales
zentinnen welche zur vollen Geneſung und Arbeitsfähigkeit beſonders guter
Koſt bedürfen Sie würden Frühſtück um 8 Uhr Mittagbrot um 12 Uhr
und Abendeſſen um 5 Uhr erhalten für 1 Mark pro Tag und Perſon
Hoffentlich werden ſämtliche Krankenkaſſen von dieſer Einrichtung Gebrauch
machen Von 6 Uhr abends an iſt das Haus für die Fabrikarbeiterinnen
beſtimmt Da der Vorſtand es für richtiger hält das Unternehmen klein
anzufangen ſo wird des beſchränkten Ranmes wegen die unverheiratete
Arbeiterin zuerſt berückſichtigt doch ſind monatliche Geſellſchaftsabende
geplant für alle Frauen an denen Geſangsvorträge lebende Bilder
und kleine Theaterſtücke geboten werden ſollen Es iſt nicht die Abſicht
des Vorſtandes dies alles koſtenfrei den Arbeiterinnen zu bieten Jn
Erwägung daß Erworbenes mehr geſchätzt wird als Geſchenktes
ſoll die Berechtigung das Erholungshaus zu beſuchen durch Löſung
einer Wochenkarte für 15 Pfg oder Monatskarte für 50 Pfg ge
geben werden An Geſellſchaftsabenden beträgt das Eintrittsgeld 10 Pfg
Die Arbeiterin erhält im Erholungshaus 1 Portion Eſſen mit Fleiſch für
20 25 Pf die halbe Portion ohne Fleiſch 10 Pf 1 Teller Suppe
10 Pf 1 belegtes Butterbrot 10 Pf unbelegt 5 Pf 1 Taſſe Milch oder
Kalao 5 Pf Limonade 10 Pf Geiſtige Anregung und Unterhaltung ſoll
durch ein mit guten Tagesblättern und Vüchern ausgeſtattetes Leſezimmer
geboten werden durch Pflege des Chorgeſanges und kleine belehrende und
unterhaltende Vorträge angeregt durch den Fragekaſten Sie dürfen ihre
Handarbeiten mitbringen und erhalten auf Wunſch koſtenfrei Anleitung
zum Flicken und Sitopfen Für Unterricht im Maſchinennähen und
Schneidern würden wöchentlich 10 20 Pf zu zahlen ſein Der Vorſtand
hofft daß auch trotz des allgemeinen Seufzens über die endloſen Samm
lungen ſich noch genug gern gebende Hände finden welche die Verwirk
lichung des Planes erlauben Für eine Sommer Erhoiungsſtätte für
25 Männer ſind ſchnell 7500 Mk zuſammengekommen da ſoüte es nicht
unmöglich ſein die Hälfte dieſer Summe noch zu erhalten welche aus
reichen würde um das ganze Jahr hindurch vielen Arbeiterinnen zum
Segen in jeder Beziehung zu werden Der Vorſtand bittet Geldbeiträge

ſowohl einmalige wie jährliche Zuſchüſſe an die Vorſitzende des
Vereins Frl E Schollmeyer Advokatenweg 48 zu ſenden und daſelbſt
auch zur Ausſiattung der Räume Möbel Bilder Lampen Lebensmittel
und Brennmaterial anzumelden Jſt die Sache im Gang kann ſich die
Wirtſchaſt ſelbſt erhalten wie der Verſuch in Berlin gezeigt hat nur die
Miete und der Gehalt der Wirtſchafterin und des Mädchens muß wenigſtens
in den erſten Jahren durch Beiträge aufgebracht werden zirka 1200 bis
1400 Mk Jm Oktober ſoll das Erholungsheim eröffnet werden

Zoologiſcher Garten Als ſich am Freitag voriger Woche Herr
Kapellmeiſter Wolf vom hieſigen Publikum für dieſe Saiſon verabſchiedete
wobei ihn durch Ueberreichnng einer Blumenſpende und durch anhaltenden
Applaus Dank und Anerkennung zum Ausdruck gebracht wurde ließ ſich
noch nicht vorausſehen daß wir in dieſer Woche noch einmal den Genuß
haben würden ſein Orcheſter bei uns zu hören Der Beginn der Saiſon
im Leipziger Zentraltheater hat ſich um einige Tage verſchoben ſo daß
das Orcheſter den letzten Tag ſeiner Ferien uns noch widmen kann

Jm Apollotheater rüſten ſich die Fritz Steidl Sänger zur
Abreiſe Direktor Friß Steidl zieht wieder nach Berlin in ſein eigenes
Heim das Fritz Steidl Theater welches während dieſes Sommers
vergrößert und umgebaut iſt Das iſt aber eine Tatſache mehr Sym
pathie wie die Hallenſer können die Berliner den SteidlSängern nicht
beweiſen

Olynmpia Theater Unter dieſem Namen werden bis Sonntag
den 23 d M in den Thalia Feſtſälen lebende Bilder mit dem Kine
matographen vorgeführt und zwar täglich abends von S Uhr ab

Die Giebichenſteiner Liedertafel gegründet 1846 friert
nächſten Sonnabend abend im großen Saale der Saalſchloßbrauerei
ihr 57 Stiftungsfeſt durch Konzert und Ball

Der Eiſenbahn Fahrbeamten Verein Halle a S hält am
22 Auguſt von nachmittags 3 Uhr ab ſein Sommer bezw Kinderfeſt
ab Nach den getroffenen Vorbereitungen zur Unterhaltung für Jung
und Alt verſpricht das Feſt einen recht befriedigenden Verlauf

Blutvergiftung Der Dienſtknecht Karl Meye aus Beyersdorf
hatte ſich beim Hafereinfahren auf dem Felde eine Stoppel am äußeren
Knöchel in den linken Fuß geſtochen Die an ſich unbedeutende Wunde
verſchlimmerte ſich bald ſo daß ſich M zum Kaſſenarzt begeben mußte
der Blutvergiſtung konſtatierte und die Ueberführung des M in das
hieſige Diakoniſſenhaus anordnete

Berichtignug
Jn meiner kleinen Schrift Der Schauplatz des Kaiſer

manövers 1903 Verlag von Gebauer Schwetſchke 1903 ſindet ſich
auf der dritten Jlluſtration verſehentlich die Unterſchrift Neubau des
Provinzialmuſeums Es handelt ſich natürlich um das nene
Städtiſche Muſeum Herrn Stadtbauinſpektor Rehorſt s gefällig ſtil
vollen ſchönen Bau Denn nach den jüngſten Abmachungen iſt bekannt
lich nur der Nordflügel der Moritzburg die Maria Magdalenen Kapelle
und unſere Univerſitäts Turn und Fechtſäle umfaſſend fiskaliſch ge
blieben wogegen die drei übrigen Flügel der Stadt für ihre Zwecke
überwieſen worden ſind Welches man bei dieſer Gelegenheit um
im Stile unſerer früheren Chroniſten zu reden dem geehrten Publieo zum
Beſten das ſich um ſolche Dinge herzlich wenig zu kümmern pfleget
hiemit nicht hat unangezeiget laſſen wollen

Dr Reinhold Brode
Privatdozent an der K Friedrichs Univerſität

Standesamtliche RNachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 19 Auguſt Dem Handelsgärtner Ernſt Sommer eine
Luiſe Klara Mühlrain 31 Dem Zimmermann Friedrich Spies ein S
Walter Gr Goſenſtraße 3 Dem Bienſtmann Friedrich Stange ein S
Friedrich Leſſingſtraßes6 Dem Schloſſer Wilhelm Meinhardt eine T Martha
Gr Brunnenſtraße 21 Dem Maurer Otto Franke ein S Willt Trothaer
ſtraße 60 Dem Maurer Paul Vrömme ein S Walter Weißenburg
ſtraße 19 Dem Bäckermeiſter Hermann Plier Zwill T Johanna und
Charlotte Viktoriaplatz 6 Dem Jnſtitutsdiener Kärl Scheermann ein S
Walter Gr Wallſtraße 44

Geſtorben 19 Auguſt Der Fabrikarbeiter Bruno Hammer 17
Mittelwache 5 Witwe Pauline Pechmann geb Fuchs 60 Wittekind
ſtraße 49

cerrrrreee e h79qy q

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 19 Auguſt Der Verſicherungsbeamte Ernſt Schimpf

und Katharina Jaekel Wörmlitzerſtraße 102 und Dorotheenſtraße 16 Der
Kupferſchmied Max Worm und Melanie Richter Schillerſtraße 31 und
Marthaſtraße 29

Geboren 19 Auguſt Dem Maſchiniſt Franz Stoltmann ein S
Erich Kellnerſtraße 16 Dem Buchbinder Karl Röthling ein S Walter
Klintk Dem Hoteldiener Karl Arendt ein S Karl Delitzſcherſtraße 78

Dem Zuckerfabrikarbeiter Karl Heimbach gen Göthe eine T Marie
Schloſſerſtraße 6 Dem Werkmeiſter Robert Jamnitzky eine T Charlotte
Turmraße 158 Dem Zimmermann Ferdinand Angermann ein S Kurt
Unterbero 12

21 Auguſt
Geſtorben 19 Auguſt Des Papierhändler Albin Hempel T Lies

beth 10 Thomaſiusſtraße 38 Des Fleiſchbeſchauer Emil Eberhardt
T Jrma 3 Melanchthonſtraße 42 Der Polizeiſergeant Hermann Klein
37 St EliſabethKrankenhaus
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 20 Auguſt Meldung des VB Der älteſte

Dozent an der hieſigen Univerſität ordentlicher Honorarprofeſſor Geh
Regierungsrat Dr Friedrich Dieterici iſt 83 Jahre alt zu Charlotten
burg geſtorben Dieterici war einer der fruchtbarſten Orientaliſten Er
war der Sohn des Nationalökonomen und Statiſtikers Friedrich Karl
Wilhelm Dieterici und der Dichter Friedrich Rückert war es der ihn ir
die arabiſche Wiſſenſchaft und Poeſie einführte

Kaſſel 20 Auguſt Wolff s Bur Die in Wolſhagen abgehaltene
Jahresverſammlung des heſſiſchen Geſchichtsvereins ernannte den
Oberpräſidenten Grafen von Zedlitz und Trützſchler zum Ehren
mit glied Graf v Zedlitz hielt eine warm empfundene Anſprache als
Scheidegruß vom Heſſenlande deſſen Wohl ihm der Kaiſer Wilhelm
einſt beſonders ans Herz gelegt habe

Köln 20 Auguſt Meldung der Frkf Ztg Kurz vor mittag
ereignete ſich geſtern in der chemiſchen Düngerfabrik von Schleizher in

Ehrenfeld ein ſchwerer Betriebsunfall Dort kam auf bisher unauf
geklärte Weiſe ein Entfettungsapparat zur Exploſion wodurch zwei in
der Nähe beſchäftigte Arbeiter getötet wurden Mehrere andere erlitten
derart erhebliche Verletzungen daß ſie dem Bürgerhoſpital zugeführt werden
mußten

Wien 20 Auguſt Laff Bur Aus Konſtantinopel hier ein
getroffene vertrauliche Berichte enthalten Befürchtungen für die perſönliche

Sicherheit des Sultans Die albaneſiſchen Palaſtwachen ſind dieſen
Berichten zufolge über die Hinrichtung ihres Landsmannes der den
ruſſiſchen Konſul in Monaſtir erſchoß aufs Tieſſie erbittert

Velgrad 20 Auguſt Meldung des B Aus Monaſtir
kommt die Nachricht wonach die von den Aufſtändiſchen bisher gehaltene
Stadt Kruſchewo von den türkiſchen Truppen eingenommen iſt dabei
ſollen an 50 Chriſten gefallen und 350 Gebäude nebſt der griechiſchen
Kirche zerſtört worden ſein Auffälligerweiſe blieb das bulgariſche Viertel
unbeſchädigt Jm Sandſchak Novibaſar wurden das erſte und zweite
Aufgebot der Rediftruppen ſchleunigſt mobiliſiert

BVelgrad 20 Auguſt Meldung des B Nach einer
hierher gelangten Zeitungsmeldung aus Sofia ſoll der Dienſt des
Orient Expreßzuges eingeſtellt worden ſein Die Stadt Wodena
an der Bahnſtrecke von Monaſtir nach Saloniki iſt gegenwärtig von den
Aufſtändiſchen bedroht

Kopenhagen 20 Auguſt Wolff s Bur Bei einem Feſtmahl
anläßlich des Däniſchen Handelstages brachte Etatsrat Adolph ein
Hoch auf den Deutſchen Kaiſer aus Jn einer Begrüßungsanſprache
an die Hamburger Vertreter ſagte Schovelin Nach der ritterlichen
Huldigung die der Deutſche Kaiſer unſerem greiſen Könige dar
gebracht hat nach alle dem was hier jetzt geſchehen iſt werden wir
dennoch nicht vergeſſen daß viele bedeutſame Fragen die Völker von ein
ander trennen und daß der Weg zum Endziele einer brüderlichen Ver
einigung ſehr weit iſt aber die Richtung die wir einſchlagen müſſen um
dieſen Weg zu wandern hoffen wir doch hier gefunden zu haben

Newyork 20 Auguſt Meldung der Frkf Ztg Der Präſident
Caſtro von Venezuela ließ deutſche franzöſiſche und italieniſche Kauf
leute in Ciudad Bolivar verhaften weil ſie die Zahlung von Steuern
verweigerten welche ſchon einmal den Revolutionären gezahlt worden
waren Der Herr Präſident wird ja immer frecher Red

Hrieftaſten des Geueral Anpeiger
MJeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonym

Anfragen bleiben unberückſichtigt

Abonnent S 100 Die Herrſchaſt hat bei Entlaſſung des
Dienſtboten unter genauer Angabe der Dauer des Dienſtverhältniſſes ein
wahrheitsgemäßes Zeugnis über Führung und Leiſtungen in das Ge

ſindebuch einzutragen Glauben Sie daß das Zeugnis Jhrer Tochter
nicht wahrheitsgemäß iſt ſo beantragen Sie Berichtigung desſelben
durch die Polizei außerdem können Sie wenn das Zeugnis nicht wahr
heitsgemäß iſt Privatklage wegen Beleidigung beim Schöffengericht er
heben und beim Zivilrichter Erſatz des Schadens einklagen der durch die
Unrichtigkeit des Zeugniſſes erwachſen iſt

Straſze Wenn Jhnen der Onkel ſagen ſoll warum eine von der
Stadt längſt projektierte neue Straße noch nicht in Angriff genommen
worden oder wird ſo müſſen Sie doch wenigſtens angeben welche Straße
Sie meinen wo ſie liegen wird im Süden Norden uſw Das iſt in
Jhrer Anfrage nicht geſchehen Uebrigens wenn Sie durchaus gern an
einer ausbaufähigen Straße wohnen wollen dann brauchen Sie eben nur
für die ganze Straße die Ausbaukoſten hinterlegen dann wird ſie ſchon
in Angriff genommen werden vorher aber nicht

A G in K Ohne den betreffenden Paragraphen hier noch einmal
zu wiederholen kann der Onkel bemerken daß ſeine Beſtimmungen auf
den betr Arbeiter wohl keine Anwendung finden letzterer ſteht oder ſtand
ohne Zweifel in keinem feſten Arbeitsverhältnis er konnte jedenfalls jeden
Tag entlaſſen werden

R S in S Jhre drei Anfragen betr Sparmarken ſind mit
nein zu beantworten Es gab einmal in Halle ein ſolches Geſchäft

wie Sie es in Jhrer erſten Frage meinen Volle Bücher mit Marken
Halleſcher Firmen werden in der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu
und 10 Mt ausgezahlt

Kurzſchluſz Durch Unfall Unachtſamkeit oder auch durch Bös
willigkeit kann es vorkommen daß die beiden Leitungen der Elektrizität
durch irgend etwas anderes metalliſch mit einander verbunden werden
dieſe Verbindung kann ferner ſo gut leitend ſein daß der unerwünſchte
Ausgleich vorwiegend durch ſie anſtatt durch die Lampen c erfolgt ſodaß
alſo die Lampen c aufhören zu funktionieren Eine ſolche Verbindung
hat dann die Leitungen kurzgeſchloſſen

Stammtiſch im Café N Nach längeren Recherchen teilt der
Onkel Jhnen folgendes mit Wann und wodurch die Stadt Halle a S
zu ihrem jetzigen Wappen gekommen iſt hat er noch nicht ermitteln
können Nur ſoviel iſt feſtgeſtellt daß die Figuren welche das jetzige
Stadtwappen ſind Halbmond mit je einem Stern darüber und darunter
früher und zwar ſchon im Anfang des 14 Jahrhunderts von den
Schöffen des Tales d i des Salzwerkes in Halle in ihrem Siegel ge
führt wurden

Militäriſches Der Vermerk 8 3 in dem Jhnen nach Ueber
weiſung an die Erſatzreſerve ausgeſtellten Paſſe bedeutet Allgemeine
Schwäche

Nichte Hertha Sie muten dem Onkel doch zu viel zu Wie ſoll
er herausgrübeln können was unter einer Poſtkarte bedeute die Jhnen
anonym zugegangen iſt

Pneumatiſch ſelbſtſpielende Piauos eigner Fabrik empfiehlt
C Rich Ritter Großherzogl Sächſ Hof Pianoſorte Fabrik Vor
handene Pianos laſſen ſich mit Selbſtſpiel Apparat einrichten

Thüringisehes
Elektro v MaschinenTechnikum Ilmenat ingenioure Teohniker
und Werkmoigtor

Staatasxommissar

WWafferſtände Am 19 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,37
Unterpegel 0,08 20 Auguſt Halle unterhalb 1,68
Trotha 25 19 Auguſt Vernburg 0,65 Calbe Unter
pegel 0,05 Oberpegel 1,40 Dresden 1,40 Magde

burg 178

e



Hektlellen

Waſchtoilekten

in al lagen
Schaible

Möbelfabrik und
Magazin

Gr Märkerſtr 26
am Ratskeller

DF Fernſprecher 1111

d Tahnenacſer

S fahnenspitzen
etc ete

Em i Karseh
Klempuerei n Zinbgieſerri

Dryanderſtrafze

Geſchäfts Eröffnung
Einem hochgeehrten Publikum von Halle

a S und Umgebung hiermit zur ergebenen Nach ich heute h e
Kl lichſt Nr 1

Barbier u Friſeur Geſchäft

eröffnet habe
Aerredn wen höflichſt bitte mich in meinem

Unternehr ar re un ter ützen zu wollen
Gusta r ere

Varbier n Friſeur

Sirasshurger Nutbazar

S heipzigerstrasse 15 H
Ecke Großer n de

Mk 2,90 Spezialität Mt 2,0
Villigſte Bezugsquelle für

Hüte u Mützen
ſtets das Neueſte in größter Auswahl

KlIapphüte
ſchon von 7 Mk an

Zylinderhüte
von 3,75 an

Viel Bed
binnen Kurz dienen auf 9
Grund ſerieuſeſter nationendurch fachgemäße Oderationen in

einigen an der

d erPari ver rBo3 rse
h

gehande prim ertp renAu Skünſt fte gratis s u franko Gefl
Anfragen erbeten unt nermes

an te ncen Exp ditionKari Galandauer
Berlin Schöneberg

Der Grunewa

Serie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 103,309 empfehlen wir als

Spar u WVorschuss Bank

Hauplkatalog über Stahlwaren Waffen Senſen Muſikwaren

Haushaltseifen in nur besten
Qualitäten

viiligst
August Apelt

Leipzigerstr S
Mitgl des Rabatt Spar Vereins

f r F r eZucker zum Einmachen
32 Pfg a Pfd 305 in Broden 99 Pfg

Patentwürfel a Pfd 32 Pfg
bei 10 Pfd hier frei Haus offeriert
Otto Bornschein geräie

Sämtliche

49 Pfancdbriefe
der Deutschen Hypothekenhbank in Meiningen

im Ierzogtum Meiningen mündelsicher
gute Kapitalanlage und geben dieselben spesenfrei ab

Beauftragte Verkaufsstelle für Halle und Umgegend

VPuss

30 Tage zur Probe

Pfanahl

Grosse NXeuheit

Nenheit
Geſetzlich geſchütztTrillophon Manaharmontka en

Vorzüge derſelben gegen jedes andere Inſtrument ſind tatſächlich überraſchend Die
eigenarzige Konſtruktion dieſes Jnſtrumentes mit ausziehbarem Schallrohr ähnlich
einer Poſaune ermöglicht dem Spieler mit Leichtigkeit dem Tone die richtige

Wirkung zu geben der Effekt für die Zuhörer iſt verblüffend und glaubt man un
willkürlich die Weiſen einer Mandoline zu hören Per Stück gegen Einſendung
von nur 1,60 Mk auch Briefmarken frei ins Haus Nachnahme 20 Pfg mehr

optiſche u Leder
waren Uhren Ketten Ringe Broſchen und viele Neuheiten verſ gratis u franko

Kirberg Gomp in Foche bei Soliugen
Aelteſtes Fabrikationsgeſchäft Solinger Stahlwaren mit Verſand direkt an Private

zWiederverkäufer gegen Proviſion geſucht

Dauerbrand
Oefen

Jriſches u verbeſſ Amerißk Syſtem
ſchwarz vernickelt emailliert

mit Majolika Einlagen
von 50 1200 cbm Heizkraft

Wilh Reckert
Gr Ulrichstrasse 57

Puta mittel
und bleibt

o
Metall Putz Glanz
Ueberall zu haben in Dosen a 10 Pf
Fabr Lubszynski Co Berlin No
Achtung auf Schutzmarke Amor

Das beste etali

12 Viſitbilder 1,90 Kl j2 Cabinetbilder 4,90 Kl
Central Adtelier

Ecke der Spiegelſtraße Gr Ulrichſtraße 50 neben den Kaiſerſälen

Sauberſte Ausführnng Garantierte Haltbarkeit

Arnold Obersky
Jnh Kath Vieweg

Korsett Fabrik Halle a Er Steinstr
Hochelegante Schaufenſter Korſetts

zu brdentend herabgeſctzten Preiſen
Spezialität Anfertigung von Korsetts nach Mass

Separate Salons zum Auprobieren

BRoeform Korsetts etAuswahl

Hreissnitz Restaurant
Sonnabend den 22 Auguſt ſindet das Kinder Fest des hiesigen

Lehrervereins ſtalt und iſt zu dieſer Feſtlichkeit nur ein Teil des Garten
reſerviert Auf dem Kinderſpielplatz iſt ein alkoholfreies Büſſet aufgeſtellt und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Zur Erleichternng meines VUmzuges

U S V G I Vin sämtlichen KRüchengeräten NMickelwaren
Beleuchtungs Gegenständen für Gas Petroleum etc

praktischen Geschenken
T zu äusserst billigen Preisen

Gustav Rensch peststr o
Vom l Oktoher Poststrasse 4

En gros Kaſser Büsten En etail
Fignrenhandlung Alter Markt 24

Nr 195
Auch die entſchiedenſten Gegner werden

durch kleine Verſuche voll und ganz über
zeugt daß das

Saxonia
Kraftmastpulver

mit Eiweiß
das unentbehrlichſte beſte und wohlfeilſte
Maſtpulver der Gegenwart iſt Allein zu
haben en gros und en etail bei

Kaiser NachfFinnorn Drogerie Schmeerſtr 13

Schirmfabrik
Fritz BehrensS J Steinſtraße 85

Garant dauerhaft eignes
Fabrikt Reparat jeder Art
Ueberziehen auf Wunſch

in 1 Stunde
Rabatt Spar Vereinerruleskitt

für Glas Porzel e Marmor c empfiehlt
M Waltsgott Nachf Gr Ulrichſtr 30

Tooldg e Garton
Erwachſene 50 Pfg Kinder 30 Pfg

Nen Giraäe n Renden 4 u bden 21 Huguſt M 4 8 t O t an S Erw 78 Vig a 40 Pfg

S Grosses Konzertdes F Twign ZentralTeaterOrcheſters Kapellmeiſter Willy Wolfſ

Beginn l Uhr Bei ungünſtigem Wetter im Saal
Sonntag den S Auguſt billige reiſe S

21 Auguſt

Angelo Kosasco

Bad Wittexkind
Morgen Freitag nachmittags 4 Uhr

KUR KOMNAMBER T
Entree 35 Pfg einſchl Billetſteuer 0o Wiegert

Baci Mittelkincli
Bei günſtiger Witterung

Sonnabend den 22 Kuguſt abends 8 Ahr

hrosses Extra Militär Konzert
der Kapelle des Jüſ Regts Generalfeldmarſchall Graf Wlumenthal Magdeb

Nr 36 unter Mitwirkung einer Komp Füſtkliere und zweier Tambourkorps
Zum Beſten des Denkmals für die im Feldzuge gegen Frankreich gefallenen

Krieger des Regiments

Große Jllumination des ganzen eng
ProgrammOuvertüre z Op Tannhäuſer v Wagner

Zwei Motive a BenvenutoCellini v Berlioz Gr
a Siegfried v Wagner Königshuſarenmarſch v Henrion

II Teil JubelOuvertüre v Weber Zug der Landsknechte v FranMarine Tongemälde v Thiele Deutſchlands Erinnerungen a d Kriegsjahren 1870

v Saro Gr Zapfenſtreich u Gebet
Entree 50 Pfg und 5 Pfg Billetſteuer

Gafé Roland
Heute Donnerstag

2 grosses Rosen Fest
und W alzer Abenmncel

Anfang 7 Uhr abends

Birkenwäldchen
Sonntag von 3 Ahr

grosses Preis Schiessen
für jedermann

Arie a d OpI Teilu Dalila v Saint Sasns

Ansgeſchoſſen wirdſchiedene andere hohe reiſe 1 ſicb Bokal I Ehrenpreis

Eintritt frei
Wier von C

anerkannt guter Kaffee 15 Dſg
Höflichſt ladet ein Werner Scheibe,

Raben Jnſel
Etablissement Kurzhals

Freitag den 21 Anuguſt

Groſzes Konzert
Abends

V Wengaliſche Zekleuchtung des ganzen Ekabliſſements
Achtungsvoll E Joseph E Kurzhals

Königliches Bad Lauehstäckt
Sonntag den 23 Auguſt 1903

Bruunnmeneest
Konzert Illumination

werden hier zu billigen Preiſen belegte ZWrötchen und alkoholfreie Getränke

verabreicht H Schrster Feuer werk Ball

Lebendes Geſſügel Enten Hähnchen Tauben u ver

Wauer 15 Dſg Kulmb Detzbräu 20 Bſg GHoldblonde 15 Sfg

Gr Brillant Feuerwerk
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